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Liebe Schwestern und Brüder,  
mit großen Schritten gehen wir auf die Wallfahrtswoche zu Ehren des Hl. 
Wendelin zu. Als Heiliger aus dem 6. Jh. gehörte der hl. Wendelin zu 
denen, die im Zuge der iro-schottischen Missionsbewegung den christli-
chen Glauben aus seiner vermutlich irischen Heimat hierher zu unseren 
Vorvätern nach Germanien gebracht hat. Er tat es aber auf eine ganz 
individuelle, persönliche Weise. Er zog nicht als wandernder und missio-
nierender Mönch durch die Heimat unserer Vorväter, sondern verdingte 
sich als einfacher Hirte. Schafe waren seine erste Herde und nicht Men-
schen. Aber die Menschen ließen sich ansprechen von seiner Einfach-
heit, ja asketischen Lebensführung.  
Das Bild, das mir hierbei in den Sinn kommt - vom Hirten und der Herde 
– ist leider vielen bereits fremd geworden. Trotzdem ist es ein beliebtes 
Bild der Bibel. Wir kommen nicht daran vorbei. Gewiss, in unserer hoch-
technisierten Welt mit all ihren wissenschaftlichen Erkenntnissen hat 
dieses Bild vom Hirten und von der Herde als ein Überbleibsel aus einer 
vergangenen Zeit vielleicht noch einen nostalgischen Erinnerungswert. 
Und auch in der Kirche war dieses oft gemalte "Nazarener"-Bild immer 
wieder heftigen Bilderstürmen ausgesetzt - wobei vergessen wurde, dass 
es in aller Schlichtheit während der großen Verfolgungszeit in den Kata-
komben in Lehm geritzt, ein großes Zeichen der Zuversicht und des 
Trostes war! 
Doch die Herde ist selbstbewusst geworden. Sie will sich nicht mehr 
gängeln lassen wie in früheren Zeiten. Sie besinnt sich auf ihre eigenen 
Rechte, kraft Taufe und Firmung. "Wir sind die Kirche" - heißt es - mit 
Recht!  
Doch da steht nun Jesus im Evangelium vor uns und sagt: "Ich bin der 
gute Hirt. Der gute Hirt gibt sein Leben für die Schafe!"  
Wie sollen wir damit umgehen - heute? 
 

Vor Jahren hat mir eine Frau am Krankenbett ihres schwerkranken Man-
nes eine Predigt über dieses Evangelium vom „Guten Hirten“ gehalten, 
die mir unter die Haut gegangen ist. Ihr Mann war infolge einer Gehirn-
blutung schwerstbehindert und dauernd auf Intensivpflege angewiesen. 
Er konnte nicht mehr reden, war gelähmt und wurde künstlich ernährt. 
Um Luft zu bekommen, war ein Luftröhrenschnitt notwendig. Eine direkte 
Kommunikation mit ihm war also nicht mehr möglich. Nur die Hoffnung 
war da, dass er die Nähe seiner Angehörigen spürt und ihre Stimmen 
wahrnimmt. Die Frau sagte zu mir mit leiser Stimme: „Mein Mann war bei 
uns daheim im Dorf Küster, hat gern die Gottesdienste besucht und hatte 
eine große Freude am Gesang. Der Glaube war ihm wichtig und heilig. 
Deshalb wäre es schön, wenn wir in seinem Krankenzimmer einen klei-
nen Gottesdienst feiern könnten. Vieleicht spürt oder versteht er es so-
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gar, und es gibt ihm Kraft in seinem Elend.“ Die Frau hatte sich Lieder 
ausgesucht, die ihr Mann gern gesungen hat und sich das Evangelium 
vom „Guten Hirten“ als Schrifttext gewünscht. Sie begann, es ihm ruhig 
und feierlich vorzulesen. Wie sie aber an die Stelle kam, wo es heißt: „Ich 
bin die Tür; wer durch mich hineingeht, wird gerettet werden; er wird ein- 
und ausgehen und Weide finden“, da war ihre Enttäuschung und Trauer 
anzusehen, sie stockte und begann bitterlich zu weinen.  
Nach einiger Zeit meinte ich: „Ich kann nur erahnen, warum Sie gerade 
an dieser Stelle weinen müssen. Sie hatten damals auch gehofft, dass 
Ihr Mann nach der Gehirnblutung wieder auf die Beine kommt, dass er 
vor diesem schlimmen Zustand bewahrt bleibt. Dass der, an den Ihr 
Mann so fest geglaubt hat, ihn rettet.“ 
Bevor die Frau dann weiterlas, nahm sie die gelähmte Hand ihres Man-
nes, streichelte sie und meinte ganz liebevoll: „Stefan, wir wissen nicht, 
was du jetzt fühlst oder denkst. Wir wissen nicht, ob du mit deinem Herr-
gott haderst, auf ihn vielleicht sogar fluchst. Aber wir beten darum, dass 
er – Christus selbst – auch mit uns den schweren Weg mitgeht, als un-
sichtbarer und unbekannter Begleiter, und uns jeden kleinen Tag neu 
bestehen lässt.“ Sie las weiter und wir sangen ergriffen das Lied: „Guter 
Hirt, der du deine Herde liebst, zeige uns in bangen Stunden, wenn das 
Herz nach Ruhe dürstet…“ 
 

Liebe Schwestern und Brüder, mir ging es nach, wie ein solches Evange-
lium und das Lied vom „Guten Hirten“ auch in das Leben von heutigen 
Menschen hineinsprechen kann. Und mir wurde wieder einmal bewusst: 
Die besten und glaubwürdigsten Predigten schreibt das Leben selbst. 
 

Pfarrer Michael Jakob, Kooperator 
 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
30. September – 13. Oktober 2024 

 

Montag, 30. September – Hl. Hieronymus 

Oberlinxweiler 17.55 h Rosenkranz 
 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 
 

Dienstag, 1. Oktober – Hll. Theresia vom Kinde Jesus und Remigius 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz im Pfarrheim 

 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 2. Oktober – Hll Schutzengel  

Basilika 8.30 h Frauenmesse 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 
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Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

++ Ehel. Ingeln-Gillen und Sohn Herbert,  

+ Hans Hoffmann 
 

Donnerstag, 3. Oktober – Donnerstag der 26. Woche i.Jk. 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Bliesen 14.00 h Hl. Messe anlässlich des Seniorennach-

mittags im Gemeindezentrum 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h  Hl. Messe  
 

Freitag, 4. Oktober – Hl. Franz v. Assisi  

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe mit eucharistischem Segen 

+ Gisbert Conrad (2. StA), + Silke Wolf (3. 

StA), + Agnes Mai 
 

Samstag, 5. Oktober – Vorabend der 27. Sonntags im Jahreskreis 

Basilika 10.30 h Pilgeramt der Pfarrei Maria Himmelfahrt 

Otterberg 

Urweiler 15.00 h 

 

Trauung des Brautpaares Manuel und Maria 

Hau, geb. Böffel  

Bliesen 17.00 h Vorabendmesse mit Segnung des Ernte-

altares, anschl. Erntedankprozession 

+ Irmgard Kunz, ++ Wendelin und Katharina 

Maldener, + Therese Dörrenbächer, ++ Ehel. 

Willi und Else Riefer und Sohn Toni, + Ma-

ria Machery, nach Meinung 

WND St. Anna 17.30 h  Vorabendmesse mit Segnung des Ernte-

altares 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse mit Segnung des Ernte-

altares 

+ Bernhilde Großmann 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse mit Segnung des Ernte-

altares 
 

Kollekte für die Kirche 
In St. Anna: Für die Turmsanierung 

 

Sonntag, 6. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt mit Segnung des Erntealtares 

Basilika 10.45 h Hochamt mit Segnung des Erntealtares 
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+ Maria Monz, Leb. und Verst. der Fam. 

Hertling-Schneider und Aimé 

Winterbach 14.30 h Taufe 

Wallesweilerhof 15.00 h Rosenkranzandacht in der St. Annenkapelle 

Basilika  18.00 h Hl. Messe 
 

Kollekte für die Kirche 
 

Montag, 7. Oktober – Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

18.30 h Hl. Messe 

+ Marlene Meyer (2. StA), + Engelbert 

Meyer, ++ Eheleute Sonja und Ludwig 

Zimmer 
 

Dienstag 8. Oktober – Dienstag der 27. Woche i.Jk.  

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz im Pfarrheim 

 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim  
 

Mittwoch, 9. Oktober – Hl. Dionysius und Gefährten 

Bliesen 9.00 h Ökumenischer Erntedankgottesdienst der 

Grundschule Bliesen 

Ev. Stadtkirche 18.00 h Ökumenischer Hoffnungsgottesdienst 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 10. Oktober – Donnerstag der 27. Woche i.Jk.   

Hospital 10.00 h Hl. Messe  
15.00 h Ökumenischer Erntedankgottesdienst  

Urweiler 17.55 h Hl. Messe 

 18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. der Fam. Josef Mei 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

Zur immerwährenden Hilfe, zum hl. Josef, 

für die Verstorbenen 
 

Freitag, 11. Oktober – Hl. Johannes XXIII  

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe  

++ Manfred und Gertrud König 
 

Samstag, 12. Oktober – Vorabend des 28. Sonntags im Jahreskreis 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 



S e i t e  | 6 
 

 

+ Werner Ring (1. Jgd), ++ Ehel. Peter Josef 

und Blandine Allerchen und Sohn Christoph, 

++ Nikolaus, Katharina und Else Langendör-

fer, ++ Hilde und Hans Wagner, + Agnes 

Mai, + Bernhilde Großmann 

Urweiler 17.30 h Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

Bliesen 17.30 h Vorabendmesse mit Kinderkirche 

+ Rosemarie Funk (3. StA), Engelbert 

Morsch (1. Jgd), ++ Ehel. Elke und Alfons 

Gillen, + Brigitte Horras (A), Anni Horras 

(GM), + Herbert Müller 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 
 

Sonntag, 13. Oktober -  28. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt 

+ Gisbert Conrad (3. StA), + Maria Monz 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzandacht (kfd) 
 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 
 

 

 

 
 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am: 
 
 

  1. September: Herr Heinz Loch Winterbach 83 Jahre 
  3. September: Frau Marlene Meyer Remmesweiler 88 Jahre 
  4. September: Herr Hans Werner Born Oberlinxweiler 88 Jahre 
   Herr Viktor Darscht St. Wendel 85 Jahre 
  5. September:  Herr Gisbert Conrad St. Wendel 75 Jahre  
   Herr Ralph Staub Urweiler 61 Jahre 
  6. September: Frau Brigitte Ost St. Wendel  83 Jahre 
10. September: Herr Albert Mathias Bliesen 70 Jahre 
11. September: Frau Christel Hans Niederlinxweiler 89 Jahre 
16. September: Frau Alice Ernst St. Wendel 102 Jahre 
17. September:  Herr Klaus Pabian Oberlinxweiler 78 Jahre 
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Das Sakrament der Taufe empfingen am: 
15. September: Leon Gansert Bliesen 
 Noemi Persch Oberlinxweiler 
 Jendrik Maldener Bliesen 
 Milan Bachinger Bliesen 

 

Regelmäßige stille Anbetung 
in unserer Pfarreiengemeinschaft 

Herzlich laden wir zu unseren Anbetungsstunden ein: 
Montag, 30. September: Oberlinxweiler 
Mittwoch, 9. Oktober:  Winterbach 

jeweils nach der Messe bis 20.00 Uhr 
Klaus Leist, Pastor 

 
 

Gesprächskreis Trauer 

Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am Montag, 7. Oktober 
2024, um 19.00 Uhr, im Cusanushaus. 

Ingrid Schadek 
 

 

Herzliche Einladung 
zum ökumenischen Hoffnungsgottesdienst 
am Mittwoch, 9. Oktober 2024, um 18.00 
Uhr, in der Evangelischen Stadtkirche St. 
Wendel.  

 
 

Wendelinus – Wallfahrtswoche 2024 
Ab diesem Jahr verlängern wir die Wendeli-
nus-Wallfahrtswoche um einen Tag. Sie findet 
in diesem Jahr vom 15. – 22. Oktober statt. 
Ein Flyer mit dem Gesamtprogramm liegt 
diesem Pfarrbrief bei. 
Alle Pfarrangehörigen und Gäste sind zur 
Mitfeier herzlich eingeladen und ebenso herz-
lich willkommen! 

Klaus Leist, Pastor 
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Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 2024 
Seit vielen Jahren ist es im September zur Tradition geworden, eine 

gemeinsame Wallfahrt in der Pfarreiengemeinschaft 
durchzuführen. Wir achten natürlich darauf, unter-
schiedliche Ziele anzubieten und durch intensive Vor-
bereitungen schaffen wir es jedes Jahr einen komplet-
ten Wallfahrtstag zu organisieren, um den Teilnehmer 
eine angenehme Zeit zu ermöglichen. Nach zunächst 
zögerlichen Anmeldungen, konnten wir kurz vor dem 
Termin 46 Teilnehmer verzeichnen. Leider fiel einer 
des Vorbereitungsteams krankheitsbedingt aus, was 

wir natürlich bedauert haben. Unser erstes Ziel war die Apollinaris Kirche 
in Remagen. Nachdem wir alle Haltestellen abgefahren hatten, konnten 
wir unsere Fahrt beginnen. Nach geraumer Zeit haben wir gemeinsam 
das Morgenlob gebetet und mit ausge-
wählten Liedern unterstützt. Um kurz 
nach 10.00 Uhr kamen wir auf dem 
Apollinaris-Berg an. Hier konnten die 
Wallfahrer das Kloster erkunden und die 
schöne Aussicht im Klostergarten über 
den Rhein genießen. Um 11.00 Uhr 
haben wir dann mit unserem Dekan 
Klaus Leist den geplanten Gottesdienst 
gefeiert. Gegen 12.00 Uhr fuhren wir mit 
unserem Bus runter ans Rheinufer, wo wir im Brauhaus unser bestelltes 
Essen zu uns nehmen konnten. Im Anschluss war es den Teilnehmern 
frei gestellt Remagen zu erkunden, Eis zu essen oder die Reste der 
Brücke von Remagen zu besichtigen. Um 15.30 Uhr haben wir uns wie-
der am Bus getroffen, um die Rückfahrt anzutreten, um damit auch unser 

letztes Ziel die Wallfahrtskirche Klausen anzusteuern. 
Leider konnten wir durch mehrere Staus auf der Auto-
bahn unseren Zeitplan nicht einhalten und mussten mit 
unserer Abendandacht eine halbe Stunde später begin-
nen. Nach Ende der Andacht hat uns unser Busfahrer 
Norbert, der uns schon seit vielen Jahren fährt, souverän 

an die planten Haltestellen gebracht und so konnten wir alle Teilnehmer 
wohlbehalten absetzen. Am Schluss bleibt mir nur noch mich bei allen zu 
bedanken, beim Vorbereitungsteam, unserem Dekan Klaus Leist, unse-
rem Busfahrer und natürlich bei den Teilnehmern, die alle Termine ein-
gehalten haben und so zu einem geklungenen Tag beigetragen haben. 
Dann bis zum nächsten Jahr! 

Henning Gramlich   
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Unterstützung für das Bildungsprojekt in der  
Diözese Kumbakonam 

Im letzten Pfarrbrief wurde von Kooperator Chinnapparaj Selvarayar das 
Bildungsprojekt in der Diözese Kumbakonam vorgestellt. Bei der Angabe der 
Kontoverbindung für die Spenden zu überweisen, ist ein Fehler bei der IBAN 
abgedruckt. Hier die richtige IBAN: DE57 5925 1020 5222 55.  
Bitte unterstützen Sie unser Projekt! Ihre Großzügigkeit wird einen nachhal-
tigen Einfluss auf das Leben dieser Kinder haben und ihnen die Hoffnung 
geben, die sie verdienen.  

Chinnapparaj Selvarayar, Kooperator 
 
 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Krankenkommunion im Oktober 
Nach telefonischer Vereinbarung. 
 

Gesprächskreis Trauer 
Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am Montag, 7. Oktober 
2024, um 19.00 Uhr, im Cusanushaus. 

Ingrid Schadek 
 

Wendelskapelle vorrübergehend geschlossen 
Aufgrund massiver Taubenverschmutzungen in der Wen-
delskapelle im Wendelstal muss die Kapelle bis auf weiteres 
ganztägig geschlossen bleiben, da die notwendigen Siche-
rungsarbeiten noch nicht abgeschlossen sind.  
Wir bitten um Verständnis! 

Klaus Leist, Pastor 
 

Kolpingfamilie und KDFB laden ein 
Wortwechsel im Cusanus Haus 

„Das kannst du dir an den Hut stecken?“, lautet 
das Thema am Dienstag, 8. Oktober 2024, 19.00 
Uhr im Cusanushaus mit der Referentin Dr. Jutta 

Schwan aus Homburg. Reisen ist für uns in der heutigen Zeit etwas völlig 
Normales. Im Mittelalter jedoch war das Pilgern die einzige Form der 
Fernreise. Noch heute führt ein Teil des Pilgerweges nach Santiago de 
Compostela durch das Bliestal und die Biosphäre. Die Referentin führt 
die Besucher in ihrem Vortrag zurück in eine Zeit, als Reisen noch ein 
lebensgefährliches Abenteuer war. Die Ausführungen können auch auf 
unsere Wendelinus-Wallfahrt bezogen werden. 
 

Hans-Werner Luther 
 



S e i t e  | 10 
 

 

Pfarrbücherei St. Wendelin 
Literatur hilft durch die Augen anderer zu sehen. Mehr 
lesen! Das fordert Papst Franziskus in einem Brandbrief an 
die gesamte Christenheit (Paulinus Nr. 33). 
Der Sommer und der Urlaub sind für die meisten schon 

vorbei und der Herbst kündet sich an. Vielleicht findet man nun wieder 
mehr Zeit, in einer gemütlichen Ecke, ein Buch zu lesen. Im Gegensatz 
zu den digitalen Medien und sozialen Netzwerken, ist ein gutes Buch wie 
eine Oase seinen Horizont zu erweitern. Lesen stärkt das Einfühlungs-
vermögen für andere. Die Lektüre eines literarischen Textes versetzt in 
die Lage, mit den Augen anderer zu sehen. Unsere Bücherei hält viele 
Neuerscheinungen bereit, die gelesen werden können. Die Ausleihe ist 
kostenlos. Neue Leser sind immer willkommen. Ein Hinweis: Die Buch-
ausstellung im Herbst findet Sonntag, 10. November 2024, statt. Auch 
zwei interessante Zusatzausstellungen sind geplant. 

Monika Luther 
 

Tag der Frauengemeinschaften im Rahmen der 
Wendelinus-Wallfahrtswoche 

Im Rahmen der Wendelinus-Wallfahrtswoche findet 
auch der Tag der Frauengemeinschaften statt. Dieses 
Jahr ist er aber nicht wie gewohnt donnerstags, sondern 
schon am Mittwoch, 16. Oktober 2024. Gestaltet wird er 

vom KDFB (Kath. Deutscher Frauenbund) und der kfd (Kath. Frauenge-
meinschaft Deutschlands) im St. Wendeler Land. 
Wie in den Vorjahren machen sich Frauen auf eine ca. 15 km lange 
Fußwallfahrt, die von Tholey über den Wareswald, Winterbach, Walles-
weiler Hof nach St. Wendel führt. Unterwegs finden die Pilgerinnen Ruhe 
an mehreren Meditationsstationen. Sie sind gemeinsam auf dem Weg, 
wie einst der heilige Wendelin, um Gott zu suchen.  
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in der Abteikirche Tholey, wo der Reisese-
gen erteilt wird. Die Anreise von St. Wendel aus erfolgt im eigenen PKW 
oder mit dem Linienbus (ab St. Wendel 9.15 Uhr, Busbahnhof). 
Um 15.00 Uhr beginnt die Pilgermesse in der Basilika St. Wendel, mitge-
staltet von KDFB und kfd. Im Anschluss daran sind alle Teilnehmer/innen 
zu Kaffee und Kuchen ins Cusanushaus eingeladen. 

 Rosemarie Schmidt, kfd St. Wendeler Land 
 

Am Mittwoch, 2. Oktober 2024, feiern wir um 
8.30 Uhr unsere Frauenmesse mit der Heili-
gen Therese von Lisieux. Über Ihre Teil-

nahme, auch am anschließenden Frauenfrühstück, freuen wir uns. Die 
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eingehenden Spenden sammeln wir für ein Inklusionsprojekt im Saar-
land. 
Hinweisen möchten wir auf den Frauenwallfahrtstag am Mittwoch, 16. 
Oktober 2024. Die Frauenwallfahrt startet nach gemeinsamer Anfahrt mit 
dem Bus um 9.27 Uhr ab dem ZOB St. Wendel um 10.00 Uhr in Tholey 
mit dem Pilgersegen, den Kooperator Michael Jakob spenden wird, unter 
der Leitung von Elisabeth und Anne. Um 15.00 Uhr feiern wir das Pilger-
hochamt in der Basilika. Anschließend kann man sich bei Kaffee und 
Kuchen im Cusanushaus stärken und austauschen.  

Ulrike Weber 
 
 

Einladung zum Festkonzert mit dem Chor 
der Wendelinus-Basilika 

Uraufführung von Musik des israelischen  
Komponisten Ziv Sabagh*1994 

Am Donnerstag, 17. Oktober 2024, findet um 20.00 
Uhr in der Wendelinus-Basilika, St. Wendel das 
traditionelle Festkonzert zur Wallfahrtswoche statt. 
In diesem Jahr wird Musik für Chor- und Blechblä-
serquintett zu hören sein. 
Das Hauptwerk ist die Missa festiva spirensis für 4-
8-stimmigen Chor, Blechbläserquintett und Orgel, 

die 2011 zum 950-jährigen Weihejubiläum des Kaiserdoms zu Speyer 
von Christian Matthias Heiß als Auftrag komponiert wurde. In der Messe 
sind Motive aus der Ostersequenz „Vicitmae paschali laudes“ und das 
Anfangsmotiv der Antiphon „Salve Regina“ verarbeitet. Der Komponist ist 
zurzeit Leiter der Regensburger Domspatzen. In dem Konzert werden 
ebenso zwei Stücke des israelischen Komponisten und Pianisten Ziv 
Sabagh (*1994) zur Uraufführung kommen. Die beiden Stücke „Mise-
ricordias Domini“ und „Jubilate“ entstanden im Jahr 2024. Ausführende 
sind der Chor der Wendelinus-Basilika, ein Blechbläserquintett, an der 
Orgel Martina Haßdenteufel, Leitung: Stefan Klemm. 
Karten gibt es im Vorverkauf zum Preis von 15,00 €uro beim Brunnen-
lädchen in der Balduinstraße 21 in St. Wendel und im Zentralbüro der 
Pfarreiengemeinschaft St. Wendel, Fruchtmarkt 19, St. Wendel (Telefon 
06851/939700). 
Der Chor der Wendelinus-Basilika gestaltet die Wallfahrtswoche an fol-
genden Tagen musikalisch mit: 
Dienstag, 15. Oktober 2024, 18.00 Uhr, Eröffnungsgottesdienst Wall-
fahrtswoche, 18.00 Uhr, aus Missa B.M.V de Loreto op.2 (Vinzenz Goller, 
1873-1953), Kyrie, Sanctus, Agnus dei „Also hat Gott die Welt geliebt“ 
(Melchior Franck, 1579-1639). 
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Donnerstag, 17. Oktober 2024, 20.00 Uhr, Festkonzert in der Wallfahrts-
woche, Musik für Chor- und Blechbläserensemble (Artikel siehe oben). 
Sonntag, 20. Oktober 2024, 10.45 Uhr, Festhochamt in der Wallfahrts-
woche, Kleine Festmesse (Fridel Grenz, 1929-2016), Gott der du warst 
und bist und bleibst (Herbert Heine, 1934-2020). 
Dienstag, 22. Oktober 2024, 18.00 Uhr, Abschlussvesper der Wallfahrts-
woche, mehrstimmige Psalmengesänge im Falsibordoni-Stil alter Meis-
ter. 
 

Der neue Flyer mit der Kirchenmusik für das 2. Halbjahr 2024 liegt in der 
Basilika aus. Er wird vom Förderverein der Kirchenmusik an der Wende-
linus-Basilika e.V. herausgebracht. 

Stefan Klemm 
 

St. Wendel St. Anna 
 

Krankenkommunion im Oktober 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach  
Absprache 

Diakon  
Andreas Czulak 

Bezirk 1 - Oberlinxweiler: 
Vor dem Hübel, Lehmkaul, Am 
Flur, Dürerstraße 

Nach 
Absprache 

Nach  
Absprache 

Diakon  
Andreas Czulak 

Bezirk 2 - St. Wendel: 
Unterer Härling, Potsdamer 
Allee 

 

Verein zur Erhaltung der kirchlichen Tradi-
tionen der Kirche St. Anna St. Wendel e.V. 

 

 

Brotbackaktion am 12. 
Oktober 2024 in St. Anna 

Am Samstag, 12. Oktober 
2024, bieten wir wieder 
unser regelmäßiges Brot-

backen an. Sie haben die Möglichkeit, Ihr ge-
wünschtes Brot vorzubestellen und nach dem 
Gottesdienst am Samstagabend wie gewohnt 
abzuholen. Wir möchten Sie aber bitten, Ihre 
Bestellung bis zum 8. Oktober 2024 abzugeben. 
Dazu können Sie die Bestellzettel, die in der 
Pfarrkirche St. Anna ausliegen, verwenden oder 
melden Sie sich bitte im Zentralbüro St. Wendel, 

Telefon 06851/939700, Mail: pfarramt@pg-wnd.de. Wir bieten Weizen- 
und Roggenmischbrote sowie Dinkelmisch- und Dinkelvollkornbrote an. 
 

Henning Gramlich 
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Bliesen 
 

Krankenkommunion im Oktober 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Gerhard 
Maldener 

Bezirk 3: 
Siedlung, Im Hochweg, Tul-
penweg 

 

Rosenkranzandacht in der St. Annenkapelle  
auf dem Wallesweilerhof 

Der Verein zur Erhaltung der St. Annenkapelle auf dem 
Wallesweilerhof e.V. lädt zur Rosenkranzandacht am 
Sonntag, 6. Oktober 2024, um 15.00 Uhr in die St. An-
nenkapelle auf den Wallesweilerhof bei Bliesen ein. Mit 
dieser Andacht im Rosenkranzmonat Oktober endet das 
gottesdienstliche Angebot in der St. Annenkapelle für 
das Jahr 2024. 

Gerhard Maldener 
 

Kinderkirche in Bliesen 
Am Samstag, 12. Oktober 2024, findet wieder die 
Kinderkirche in Verbindung mit der Vorabendmesse 
statt. Eingeladen sind Kindergartenkinder sowie 
Grundschüler/innen. Hier hören sie das Tagesevange-
lium in kindgerechter Form mit Erklärungen. Mal- und 
Bastelarbeiten unterstützen diese. Zur Gabenberei-

tung kehren die Kinder aus der Sakristei zurück in den Kirchenraum. Die 
Katechetinnen würden sich sehr freuen, wenn sich viele Kinder an dieser 
Kinderkirche beteiligen würden. 

Eva Schüler-Trapp 
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Der Verein zur Förderung und Erhaltung des Bliestaldomes 
St. Remigius e. V. Bliesen  

lädt zum Konzert mit dem Gospelchor Saint Michael Gehweiler 
am Sonntag, 13. Oktober 2024, 18.00 Uhr, 

in der Pfarrkirche (Bliestaldom) herzlich ein. 
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Urweiler 
 

Krankenkommunion im Oktober 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Diakon Martin 
Uhlenbrock 

Bezirk 4: Zum Wendelsgrund, 
Theresienstraße, Dörrwies, Urwei-
lerhof, Königsberger Straße, In der 
Rumbach, Hauptstraße, An den 2 
Kreuzen 

 
 

Winterbach 
 

Krankenkommunion im Oktober 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kooperator Chinnapparaj 
Selvarayar 

Bezirk 5: 
Am Teich 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
 

Seelsorger Dekan Klaus Leist 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Chinnapparaj Selvarayar 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 01575/4435185  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: chinnatrier2016@gmail.com 
 

 

Kooperator Pfarrer Michael Jakob 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06888/7359877  *  Mobil: 0160/97369968 
E-Mail: michael.jakob@bgv-trier.de 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstraße 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx und Anne Theobald 
 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
 

Mittwoch ganztägig geschlossen! 

 
  9.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 16.30 Uhr 

 
 

 

Titelbild: Der gute Hirte von Sieger Köder  
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 14 vom 14. Oktober – 3. November 2024: 27. September 2024 

Pfarrbrief Nr. 15 vom 4. November – 24. November: 18. Oktober 2024 
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